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Syrien, f ordanien und Libanon sind weiße Flecken
auf unseren Landkarten. Eine Gruppe deutscher Biker
besuchte erstmals den Vorderen Orient
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%korte rur deutsche Pik3r
Damaskus' Die Polizei It
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Harleys unter
Ausnahme-Recht

So unglaublich es klingt. das Fahren von

Motorrädern mit über' 250 Kubikzentimetern
Hubraum ist offiziell verboten. Zur doppelten

S icherheit besteht ein striktes Innenstadt-Verbot

für'Motorräder. Natürlich gibt es auch in Syrien

die berühmteAusnahme.und so geleiten uns an

die 20 schrvere Harleys mit syrischen Fahrern

auf unsererFahrt in den Suq alHammadiye,lvo
lvir in einem derbesten Restaurants irr mittleren

Osten traditionell speisen r'vollen.

Wer hier eine Harley-Davidson unter dem

Hintern hat, der gehört zur Oberschicht. E,in

i*:.b:e

Reeder. ein Restaurantbesitzer, ein Bauunter-

nehmer - Eliten an, die mehr und mehr die

Geschicke eines sich langsam gen Westen

öffnenden Landes bestimmen . Die B iker sind

nicht überkandidelt, ganz normal, sie freuen

sich über den Kontakt mit uns und genießen

das Zusammensein. Louay ist der Chef, er ist

fi.ir syrisch-l ibanesische Handelsbeziehungen

zuständig, ,,Private Sector". Da geht vieles,
sogar die offizielle Zulassung für den Motor-
radclub steht unmittelbar bevor. Wenn das

klappt, r,vie will man dann noch den Besitz
eines Motorrades untersagen? Der Weg ist

steinig. die Widersprüche sind extrem, aber

es entlvickelt sich lvas.
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Die Völkerverständigung erfolgt unter dem Zeichen äer HO.'G:-
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lm Konvoi
nach Damaskus

Mrt dc'r Hilt'e der syrischcn Bikel gelingt
tuns auch. rvas Lrishcl noch kcincl schatlf c.

Auf einem MAN-Tnrck bringt clel Dresclner

Motollacl-Abenteurel Sam Still unsele
Harleys ins Lancl. pcr Fiihlc von Vcncclig nach

Taltous. Das gab cs so nocl.r nic. dic Sylcr
haben Ploblc-nrc danrit. rvcun clie Fahrer rnil
ihren Maschincn nicht clilckt an dic Glenze
kon.rnren. Abel urrsele Freunclc kon.rn.rcn irr.r

Flieger hinterher. Nicht jeclel kann sich ch'ci

Wochen ausklinken.
Die unzlihli-!rcn Formalien bekontmen

rvil mit Gecluld uncl Spucke in clcn GrifT. irn
Hintclgluncl zichcn unscrc sylischen Freunde

clie Fiiclen. E i ne Sonclergenehmirung h ier'. cin
kliirenclcr Anluf cla. Wir konrnrcn zrvci Tagc
Lrncl unziihI ige Tee-E i nIaclunsen spiiterendl ich
aus clem Haf'en heraLrs uncl fahren in einern
Konvoi die 2.50 Kilorneter bis Damaskus. rvo

rvir in cincl Zoll-Flcizonc clie Bikes abladen
rrrrd irr Errrplrng rrehrrrerr könrrerr.

Wir erobern clen Orient und clie mit 12.000

Jahren älteste clurclrgehend bervohnte Stadt
der Menschheit. Wil lassen uns durch clie

geschüftigen Sucls treiben. In clcn rvinzigen
Geschäften rverclen bunte Seiclentticher.
Damaststofl'c. Golcl- uncl SilberschmLrck sorvie

Intarsienarbciten f'eileeboten. clie von hoher

hanclwerklichel Kunst zeugcn. Wil sehen

die grclle Moschee. lauschen dcm Ruf cles

Muezzin. probielen alabischc SüLligkeiten.
Vor allcm die Flcuncllichkcit uncl Ofl'enheit
der Mcnschen ist flappiclencl. Jedermann

begegnet Lrns mit einen-r Llicheln. und ofi hijren
rvil den GlulJ: ..Welcome in Syrial" Man stelle

sich cinc Gruppe Arabcr in cincr bcliebi-qen

cleutschen Innenstadt vor': Was rvürden die zu

hiiren bekornrren'l

Richtung Jordanien

Am nächsten Tag starten rvil bei 25 Grad
CelsiLrs Richtung Jordirnien. Die Grenz-
pl'ozedur daucrt ctwa zrvci Stunden. etlichc
Papiere vor.n ..Carnet cle Passage" bis hin zur
Straf3enbenutzungseebiihr rniissen geprüft und

elrvolben rvelden.

In Arlrran. der Hauptstadt Jorclaniens,
bcsucl.rcr.r rvir den Harley-Dealer. der seit Mai
20 l0 geöl-fnct hrrt. Von hiel stlrterr rvir rrnr

nüchsten Morgen nrit dern ..Royal Chapter
of Jordan" der Harley Orvners Group (HOG)
zul Fahrt ins 300 Kilorneter errtf'ernte Aqirba.
tvo clie .. lst Joldan Harley-Davidson Rally"
stattfinden soll.

Dic Hoggies in Amrnan klären uns erst mal
auf . rvas die ..28" auf ihren Westen zu bedeuten

hat: Auch in.lordanien rvar das Motorladf ahren

Sogar die Zöllner sind angetan
und schießen private Fotos *

Benzin ist hier nicht knaPP'

Getankt wird trotzden'
'i auch mal mobt

I I
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Das geht nur
_ mit guten Nerven:
Formalitäten an der Grenze
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bi\ \ or einem Jahr verboten - 28 Jahre lang!

\llein die köni-sliche Farrilie genoss dicses

Plir ilec. \\ as derjunge KirnigAbclullah II. auclr
'.,.:.Jli;h nutzte. Er besitzt mcll'ele Harleys

..'. j l;ihrt gern uncl of t. Nun e llaubt er clas auch

.i.ren L nt!'r'tanen. die nicht lan,ce zügerten

1111.1 .1ir, 1l1l HOG-Chapter als auch clie ct'ste

PrLrtr lru: denr Boden starnpf ten. An clel Spitze

rle: Chlipt.-r: steht ein Venvandter dcs Körl igs.

tler.jLLnr.- Prinz Abbas Bin Ali.

Biker-Party
im Orient

Eine Biker'-Parn irtt Oricnt mttss I.t.tan sich

et*'as artclers vorstellen. Zimmet' rvclclen iln

Radisson-Ressort clirekt arn Rotetr Meer rrit
Blick auf A-eypten. Islael und Saudi-Arabien
gc'bucht. Das Essen ist cine Gattrnenfreucle.

von Goulrnets zubereitet. Die Musik bietct
Elektro-Beat bis HoLlse. tradilionelle arabische

Shorv-Elemente bereichcrlen clasAn-eebot. Die

ofl'ensichtlich mssischen Bauchtünzerittnen

bringen Feuer unters Dach. eine Heavy-
Metal-Band lässt die Biihne rvackeln. Der
Alkoholverbrauch leicht nicht ans Ausmaß

europäischer Feste. aber hier und da kreisten

Flaschen rriit glückselig machendern Inhalt.

Vor allern HOc-Chapter sind zt-t Gast. aus

Saucli-Arabien. Agypten. Quatar, Bahrain,
Jolclanien und Libanon. Mit r"rns gesellen

sich nun die Chapter Dt'csden. Leipzig. Filst
Sachsen. Elbc-Biircle Sachsen-Anhalt uncl
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D3_s f inS<tom of Jordan Chapter,
)o telern die arabischen Biker
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Baclen h inzu . Darnit haben rvir cchten Exoten-

StatLrs. und viele Gcsprächc clrehen sich trm

die Szenen der Läncler.

Ausf ahltcn velf'c ineln clas Event. Jordan ierl

hat s irklich eine Mcnge ztr bieten. Allein das

Welni'uncler Petla. clie Lrralte Felsenstadt der

\abatricr'. uncl das Wacli Rtrm. in dem schorl

Larvrencc von Arabien Geschichte schlieb.

sincl cine Rcise s,crt. Auch das Bad im Toten

Mecr bietet viel Spaß. deun ttntergehetl kann

rnan wegcn des hohcn Salzgehaltes nicht.

Hier ist clas Wasser 30 n'ral salzi-eel als in

cler Ostsee.

Danach befahren rvir clic tief.ste Stlaße del'

Wclt. Das Tote Meer licgt,t l0 Meter unterderr

Mccresspicgel. Atrch beirr Tanken verlässt

runs das Gliusen nicht. kein WLtnder bei einetn

Litelpleis von 70 Cent. Dass clie Jordanier

erst seit eitrent Jahr Motorracl firhren diirf'en.

rnclken rvil an ctlichcn Sttilzen. vot'allenr in

del kurvigen Anfährt nach Petra. Allcs -eeht

-ulimpflich aus. Allah sei Dank. Die Harley-

Jungs aus Bahrain vcl'ratetl uns clatlach. rvie

sie dahein-r Ktllven iiben: Weil ihl Land nur'28

Kilometer rrisst und alle Straßen kerzengerade

sind, fahren sie die Kteisel in der City ab.

Letzte Station
Beirut

Letzte r,rnd spannendste Station soll Beirut

rverclen. An det'Gt'enze holen utts nach entner-

vcnderZoll-Prozeclul clie..[,ebanon Riclers" ab.
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Das ist eine lose Gruppierung von Freunden,
die miteinander abhängen und fahren.

Hassan, Zrveimeter-Hüne und Anführer
der Gang, führt uns auf seiner Ztvei-Liter
E-Glide überNebenstrecken in die ehemal i ge
Bürgerkriegsstadt. Außerst glatte Straßen und
ein rvirklich mörderisch zu nennendel'Auto-
verkehr machen das Fahren in Beirut zum
zweifelhaften Vergnügen. Es lvird gedrängelt
und draufgehalten, die Geschrvindigkeiten
sind fern jeglicher Norm, halsbrecherische
Überholmanöver von ganz links nach ganz
rechts inklusive plötzlich ausscherender
Autos gehören zum Programm.

Abgesehen von einem kleinen Blech-
schaden läuft alles glatt. und rvir schauen
uns ein rvenig in der einst völlig zerstörten
Stadt um, in der bis 1992 der Bürgerkrieg
tobte. Viel Neues ist zu sehen, jede Menge
Geld wurde schon rvieder in den Neuaufbau
gesteckt. Hassan erzählt uns von demAngriff,
den die Israelis 2006 aufdie Stadt flogen und
der fast 1600 Menschen das Leben kosrere.
Ein paar Ruinen ktinden noch von diesem
furchtbaren Rückfall, der irn Nahen Osten
einfach keine Entspannung aufkommen lässt.

,,Wir hoffen, dass es ruhig bleibt und sich die
Dinge lveiter normalisieren", meint Hassan.
der Haushaltwaren und Küchen importiert
und deshalb sehr oft in Europa zu Besuch
ist.AmAbend tauchten wirein wenig ins
bertihrnte BeiruterNachtleben ein. und
wenn mich nicht alles täuscht, haben
rvir dabei recht gut abgeschnitten.

e Jens Fuge

ffi;;;; "' verschiedenen tahrhunderten
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Mqcca Road

(Al Shalaleh )
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Typisch Wüste: ln den meisten Fällen führt der Kurs geradeaus
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Tipps für den Tripp
Wer mit Freunden nach Syrien, Jordanien oder
Libanon möchte, kann den Transport per Truck

über Sam Stirl organisieren. Selbstfahrern sei

die Fährverbindung Venedig - Tartous (Syrien)

empfohlen (Vlsemar Lines,www.visemarline.com)
Allerdings braucht man dafür Zeit: Hin und zurück

benötigt man stolze sieben Tage. Günstige Flüge

bietet Czech-Airlines ab Prag nach Damasl<us. Es

gibt aber auchVerbindungen ab Frankfurt.
Wissenswertes über die Länder bieten dieWeb-
sites www.syriatourism.org und www.visitjordan.

com. Harley-Dealer gibt es in Amman (Al Salam

Street, Dead Sea Road, Marj Al Hamam,Amman)
und Beirut (Michel Chiha Street, Abi Rached

Building, Beirut).

East Ride Tours
Löscherstraße 28

0 I 309 Dresden
Tel 0351 - 3ll 07 24

www.east-ride.com
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Wir sprachen mit Louay Kazzaz)
dem Chef der ,rSyrian Riders..

Das Kingdom of lordan Chapter

BN: MotorratlJLtltren i.st in Syrien olrt:iell
verbotett. Wei/) .jemund, warmn?

Louay: Nein, ich glaube nicht. Es gibt Begrün-
dungen. die mit Sicherheitsbedenken zu tun
haben, das Handelsembargo der USA, Verkehrs-
sicherheit. Länn,Emissionen und solche Sachen.
Es rvird von allem was stimmen.

BN: Trot:tlent hobt iltr Harleys. Wie ntacht
iltr da,r?

Louay: Es gibt irnmer einen Weg, eine Geneh-
migun-q zu bekommen. Mann, lvir sind hier im
Nahen Osten. da 

-geht 
immer r,vas!

BN: Habt ihr Regeln Jiir den Club aufge-
BN: Wie begurut eure LeiclenschaJtJiirs Motor- stellt?
rudJuhren?

Louay: Natürlich. Es geht

uns volallem um Sicherheit.
Fahren ohne Helm ist strikt
verboten. Zeichen sollen
weiter gegeben werden.
Formation fahlen ist sehr
wichtig. Da habt ihl tibrigens
Defizite.

BN: Du nrcinst vorltin int
diclttt'tt Vcrkeltr von Darnos-
kus? Eure Autolahrer drän-
gen sich jo intmer in clie

Formatiott ...

Louay: Da dürft ihr sie
nicht reinlassen. Das klappt
immer.

Louay Kazzaz. Syrian Riders:
,rFormation fahren ist

sehr wichtig. Da habt ihr Defizite...

144 errens NEws

BN: Offi:.iell bestcitigt seid ihr als Club aber
nicht.WieJunktioniert clas in einent ktnd,in dent
Motorrärler nicht offi:iell erlaubt sintl?

Louay: Wir begannen alle außerhalb der
Städte zu fahren. weil es innerhalb verboten
ist. selbst mit Mofas zu fahren. Wir hatten
zunächst keinerlei Erfährungen. rveil lvir nur
kurze Strecken gefahren sind. Im Jahr 2006
kam eine Gluppe von Freunden zusammen
und -er[indete die ,,Syrian Riders". Immerhin
ist Syrien ein lvichtiges Transitland. so haben
r,vir viele Kontakte zu andercn Bikern kni.ipfen
können. So bekamen rvir rvichtigen Support.
Inzwischen sind rvir schon in der Türkei. in
Jordanien und auch in Palis mit unseren Bikes
gewesen.Auf I 0000 Kilometer im Jahr kommen
lvir schon im Schnitt.

Louay: Wir errvarten die Bestätigung Llnserer

Behörden in den nächsten Monaten. Dann geht
auch eine Website online. Ich glaube. dieZeit
ist aLrch reif f tir eine Anderuns der Gesetze. rvas

die Motomäder anbetriftt.

BN: Wie set:t siclt euer Club attscutnren?

Louay: Wir sind derzeit 40 Leute. die ar"rs

-eanz Syrien kommen. Ich r.vurde als Präsident

-eervählt. _eanz demokratisch. Die elste Frau lernt
jetzt Motorrad zu fahren, das ist auch ganz neu.

Wir sind da offen.

BN: Wann bekonmtt ihr einen eigenen Hurley-
Dealer.fiir Syrien?

Louay: So schnell wohl nicht, die USA haben
ihr Ernbaryo ja nicht aufgehoben.Aber lvir sind
Tei I der internationalen Gemeinschaft, das rvird
man begreif'en müssen.Wilgeben die HofTnun,s

nicht aul. dass sich die Lage rveiter entspannt.

BN: Wann selten vvir euclt ntol üt Europa.'

Louay: Wir planen einen Trip zur European
Bike Week in Faak 201 I . Da r.vollen rvir unsere

deutschen Freunde treffen und mit ihnen
herurnfahren. Außerdem ivollen rvir sehen. ob
das Event dort rvirklich so ,eroß ist. rvie unsere

Frcunde r.rrrs erzählt haben.

BN: Da könnt iltr davort ausgelrcn. llie.ii..'.:
tl'tcm es an, rNentl tnatl Ettclt besucltett vill.'

Louay: Den Kontakt kriegt ihr tiber East Ri;:
Tours. Wir laden alle deutschen Biker e.:..
nach Syrien zu kommen und uns zLr be:ucr::-
Es lvird euch gefallen, man kann eine \l:::.
sehen und erleben!



,rlch liebe Schnitzell$

Iette Cohiba. Breitling am Arm.
Igepflegter Kinnbart. Das ist der Prinz.
I His Royal Highness Prince Abbas Bin

Ali. Direktor des Kingdom of Jordan Chapter
der HOG,Großcousin des herrschenden Königs
Abdullah II. Er ist Director des seit einem Jahr
bestehenden Kingdom of Jordan Chapters der
HOG.

BN: Prinz Abbas, in Jordanien war Motor-
radfaltren 28 Jaltre long terboten. Warunt

eigentlich?

Abbas: In der Vergangenheit nar das eine
Frage der Sicherheit. In den 70er Jahren hatten
ivir Bürgerkrieg. da benutzten ,\ttentäter _sern
Motorräder. -11sp s urde das \ erboten.

B.\,' Arlrri nrdn tlun eitt.fitt'lt so seitte eigette
Harlev ktttr.rttt.'

Abbas: Erst muss man einen Nachrveis erbrin-
gen. dass man ein Sicherheitstraining im Royal
Club gemacht hat. Wenn man dort noch Mitglied
ist. dann dart man eine Harley kaufen.

BN: Jet:t gibt es Harlej-psctlsr,das erste Grofi-
Event urtd ein HOG-Cltapter. Wie wurden Sie

Direktor? Vott Königs Gnaden?

Abbas: Nein,ich'"vurdedemokratisch gervählt.
Das steht hier hoch im Kurs.

BN: Urrd wie kamen Sie :tun HarletJaltren?

Abbas: Mein Großcousin König Abdullah II.
brachte mich dazu. Von ihm bekam ich auch
meine erste Harley, eine Wide Glide, geschenkt.
Wir fuhren bereits zusammen in Genf oder
Frankreich. Heute habe ich noch eine V-Rod.

BN: Und was fültrt der König?

Abbas: Abdullah II. hat eine Fat Bob und eine
Road King. Wenn er in den USA ist, mietet er
auch gern eine Harley und fährt dort herum.

BA; ltie qrolJ isr das Rot'ul ofJordan Chapter
tle r:e i t))

Abbas: Wirsindetrva l00Mitgliederundfahren
mindestens einmal pro Woche zusammen. Wir
unternehmen viel. machen Kurztripps nach
Bahrain oderAgypten. Nächstes Jahr rvollen wir
eventuell nach Faak kommen. Da gibt es doch
diese tollen Schnitzel? Ich liebe Schnitzel!

B N : D i e gibt e s d ort t hauf. Dann I e rnt I hr g le ic It

die europäische Saene kennen - den typischen
Lift s ry le mi t G i r I s, Tatto o s uttd manclmml s o gar
noclt lttngen Haaren...

Abbas: Ja, ich weiß.das gibt es bei uns alles nicht,
aber rvir lieben das Fahren ar.rf den Harleys und
den Lifestyle genau so. Ich mag das Adrenalin.

llie glausamcn
Sieben

FSK: ab 16 Jahren

Produktionsjahr: 1 968

Spieldauer: 94 Minuten.

A]t.ll1:400805

t8;

Rockcr & Eilcr Box

Uol.l
Vier der besten Harley-

Filme aller Zeiten:
. Run, Angel, Run

. Hell'sAngels 69
. Rocker kennen kein

Erbarmen
. Das Todesrennen der

wilden Engel

Arr.llr:803124

Easy nidel
Der Kultfilm einer
ganzen Generation.

Mit Peter Fonda, Den-

nis Hopper und Jack

Nicholson. Spleldauer:

95 Minuten.

FSK:ab16Jahren.

Ail.llr:305091

noclH&BilHBox
Uol.2
. Biker - The Hard

Riders
. Biker kennen keine

Gnade
. Von Rockern gehett
o Hells Angels - Die

Engel des Todes

Laufzeit: ca.360 Min.

FSK:ab l6Jahren.

[nll: 808101,,,.. r.:i,,
: .,lri-:jiall

lyr':i't''il";

Links Sam Stirl, Vize des Dresden Chapters HOG, rechts Prinz Abbas,
Chef des Kingdom of rordan Chapters


